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Gerne stehen wir Ihnen auch persönlich für Foto- und andere Anfragen zur 
Verfügung, 

herzliche Grüße 

 
Dr. Dörte Walter, Senior PR-Beraterin 
Ungarisches Tourismusamt Pressekoordination 
c/o C&C Contact & Creation GmbH 
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Foto: Ungarisches Tourismusamt 

Einmalig in der Welt: UNESCO geschützte Osterbräuche 
in Hollókı  
 

Von besprühten Mädchen und kunstvoll bemalten Eiern 
 

Frankfurt, 16. Januar 2012. Es gibt zahllose 

Osterbräuche in den Kulturen dieser Welt. Aber nur 

ein Osterfestival hat es geschafft, von der 

UNESCO in die Liste des Weltkulturerbes 

aufgenommen zu werden. Seit 1987 werden die 

uralten Volkstraditionen der Paloczen im 

nordungarischen Bergdorf Hollókı in der Provinz 

Nógrád von der UNESCO geschützt.  

2012 findet das Festival vom 8. bis 9. April statt. 

Bunt und fröhlich werden in dem idyllischen Ort des 

Eger-Tokaj Berglands die Handwerkskünste 

lebendig erhalten. Besucher können zuschauen, wie Eier kunstvoll bemalt werden 

oder wie Krüge, Vasen und Geschirr auf der Töpferscheibe entstehen. Im Webhaus 

werden noch heute an einem Webstuhl Textilien hergestellt. Und die Bevölkerung 

trägt von Karfreitag bis Ostermontag die reich verzierten Trachten. Die 

unverheirateten Mädchen des 400 Einwohner großen Dorfes werden auch heute 

noch am Ostermontag von den Jungen begossen, allerdings nicht mehr mit Eimern 

voller Brunnenwasser, sondern nur noch mit Kölnisch Wasser. 

Auch die Altstadt von Hollókı ist von der UNESCO geschützt. Sie brannte 1905 ab 

und wurde originalgetreu wieder aufgebaut. Die Ruinen der Burg Rabenstein (holló: 

Rabe, kı: Stein) aus dem 13. Jahrhundert wurden ebenfalls restauriert. Von der 

mittelalterlichen Burg, die auf dem 362 Meter hohen Berg Szár errichtet wurde, 

genießt man einen weiten Blick auf den Nationalpark Bükk und die roten 

Ziegeldächer von Hollókı, das sich an die Hügel des Cserhát-Gebirges schmiegt. 
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Obwohl der historische Kern mit seinen 67 denkmalgeschützten Häusern und den 

geschnitzten Holzveranden wie ein Freiluftmuseum oder ein Puppenhaus wirkt, wird 

hier wirklich gewohnt und gearbeitet. Das Dorfmuseum zeigt die Einrichtung der 

Häuser sowie Schmuck und Gebrauchsgegenstände. In einigen der Gebäude, die 

nach der Feuersbrunst 1909 in der ursprünglichen Architektur des 17. Jahrhunderts 

wieder aufgebaut wurden, finden Urlauber Übernachtungsmöglichkeiten.  

Hollókı liegt anderthalb Autostunden von Budapest entfernt. Infos unter 

www.holloko.hu. 
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Wo schöne Zähne kein tiefes Loch in den Geldbeutel reißen: 
Zahnärzte in Ungarn  
 

Änderung der Gebührenordnung für Zahnärzte (GOZ) in Deutschland macht 
Behandlung in Ungarn noch attraktiver 
 

Frankfurt, 16. Januar 2012. Wer für eine Zahnbehandlung trotz der Änderung der 

Gebührenordnung für Zahnärzte (GOZ) am 1. Januar 2012 nicht tiefer in die Tasche 

greifen möchte als vorher, kann sich über die deutschen Grenzen hinaus nach 

Alternativen umsehen. Denn durch die geänderte GOZ sind die Preise für 

Zusatzleistungen wie Zahnersatz, Kronen, Brücken und Implantate in Deutschland 

um bis zu 20 Prozent gestiegen. In Ungarn liegt der Eigenanteil der Kosten für 

vergleichbare Zahnbehandlungen jedoch bis zu 70 Prozent unter den deutschen 

Preisen – bei gleichem Kassenzuschuss. Seit 2004 sind alle gesetzlichen 

Krankenkassen verpflichtet, EU-weit den gleichen befundorientierten Festzuschuss 

zu bezahlen – unabhängig von den entstehenden Kosten. Damit rechnet sich die 

Reise an die Donau inklusive Flug und Unterkunft bereits häufig schon bei kleineren 

Behandlungen wie beispielsweise einer Krone.  

Weiterer Pluspunkt: In Sachen Zeitplanung sind ungarische Ärzte vielfach flexibler 

als ihre deutschen Kollegen. In Budapest und in den bekannten Thermalorten ist 

Zahntourismus eine wichtige Dienstleistungsbranche, die auf zeitliche 

Sonderwünsche der Gäste und auf die spezielle Vorbereitung eingestellt ist. So 

werden Behandlungstermine auf Wunsch auch gerne auf die späten Abendstunden 

oder das Wochenende verlegt. Auch Sprachprobleme sind nicht zu befürchten. 

Viele der Ärzte, die sich auf die Behandlung von Ausländern spezialisiert haben, 

haben entweder in Deutschland studiert oder lange praktiziert. Sie sprechen 

fließend Deutsch und kennen sich in der deutschen Bürokratie aus.  

Die Anreise ist unkompliziert: Budapest ist mit Malév von Berlin, Frankfurt/Main, 

Hamburg und Stuttgart nonstop zu erreichen. Weitere Fluglinien verbinden 
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Hannover, Dortmund, Düsseldorf, Düsseldorf-Weeze, Köln/Bonn, Dresden, Erfurt, 

Leipzig und München mit der ungarischen Hauptstadt.  

Noch bequemer wird die Reise an die westungarische Bäderstraße mit den 

bekannten Kurorten Hévíz, Bad Bük, Bad Sárvár und Zalakaros: Einmal in der 

Woche wird der nahe gelegene Flughafen Sármellék am Balaton ab Hamburg, 

Düsseldorf, Frankfurt und Berlin angeflogen – auf Wunsch ist auch eine Abholung 

der Gäste direkt vor der Haustür möglich. Busreisende buchen die Fahrt in den 

Westen Ungarns – ebenfalls mit Haus zu Haus Service – ab ganz Deutschland. In 

allen vier Kurorten lässt sich die Zahnbehandlung gut mit einer entspannenden und 

heilenden Kur in den örtlichen Thermalquellen verbinden.  

Wegen der stetig wachsenden Nachfrage haben viele ungarischen Zahnärzte auch 

Service-Büros in Deutschland eröffnet. Hier werden Patienten von der ersten 

Beratung bis zur Terminvereinbarung, dem Service vor Ort und der 

Kontrolluntersuchung komplett betreut. Teilweise arbeiten die Mediziner auch mit 

Vertragsärzten in Deutschland zusammen. So bleibt ihren Patienten eine erneute 

Reise, zum Beispiel bei kleinen Kontrolluntersuchungen, erspart.  

Weitere Informationen unter www.ungarn-tourismus.de.  
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Foto: Ungarisches Tourismusamt 

 
Foto: Ungarisches 
Tourismusamt 

 

Bäderkomplex im Zeichen der Zwiebel: 
Das Hagymatikum in Makó  
 

Eröffnung am 20. Januar 2012 – Neuer Bäderkomplex mit außergewöhnlicher 
Architektur – Heilschlamm, Wellness und Erlebnisangebote 
 

Frankfurt, 16. Frankfurt 2012. Mit der Eröffnung 

des neuen Hagymatikums (Hagyma bedeutet 

Zwiebel auf Ungarisch) reiht sich die Kleinstadt 

Makó im Süden Ungarns in die Riege der 

großen Bäderstädte Europas ein. Die 

außergewöhnliche Architektur und die Größe 

des neuen Heil- und Spaßbades machen die Anlage auch im bäderreichen Ungarn 

zu einer besonderen Attraktion. Die ländlich geprägte Stadt Makó liegt in der 

ungarischen Tiefebene und ist für ihre Zwiebeln berühmt, die in der sonnenreichen 

Umgebung angebaut werden.  

Eine zwiebelförmige Kuppel mit einer gläsernen Spitze 

bekrönt jetzt auch den Hauptbau der neuen 

Badeanlage. Die schrägen Außenwände sind mit Gras 

bewachsen und lassen das runde Gebäude wie ein 

UFO auf der Wiese wirken. Weitere Rundbauten sowie 

mit floralen Motiven verzierte Türme komplettieren das 

ungewöhnliche Architekturensemble. Innen erinnern 

ornamental verzierte weiße Säulen an die Kunst des Art 

Deco.  

Natürliches Heilwasser sowie Heilschlamm aus dem 

nahe gelegenen Fluss haben Makó schon lange zu einem Geheimtipp für Wellness-

Jünger gemacht. Mit der neuen Badeanlage präsentiert der Ort seine natürlichen 



 
 
 
 
Presse-Information 

 

UNGARISCHES TOURISMUSAMT 
kostenloses internationales Infotelefon nach Ungarn: 00800 / 36 00 00 00 

www.ungarn-tourismus.de · www.hungary.com 

Pressekontakt: 
C&C Contact & Creation GmbH, Dr. Dörte Walter, Paul-Ehrlich-Straße 27, D-60596 Frankfurt 

        Tel. +49 (0)69 / 963668-47, Fax -23, E-Mail ungarn-presse@cc-pr.com, Internet www.cc-pr.com 

Ressourcen einem größeren Publikum. Neben dem mit natürlichem Thermalwasser 

gespeisten Heilbecken umfasst die neue Anlage unterschiedliche Erlebnis-, 

Erholungs- und Trainingsbecken für Groß und Klein. Spezialisten bieten 

Anwendungen wie therapeutisches Schwimmen, Physiotherapie, heilende 

Schlammpackungen und Unterwassermassagen an. Eröffnungstag des 

Hagymatikums ist der 20. Januar 2012 (www.makogyogyfurdo.hu).  
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Gut für den Rücken: Das Hévízer Gewichtsbad 
 

Kuren an Europas größtem natürlichen Thermalsee 
 

Frankfurt, 16. Januar 2012. Rund 

20 Millionen Deutschen ist es ein 

Kreuz mit dem Kreuz. Mit dem 

Gewichtsbad in Hévíz bekommen 

Leidtragende das Rückenleiden auf 

ungewöhnliche und preisgünstige 

Weise in den Griff.  

Schon Anfang der 50er Jahre wurde die spezielle Hévízer Methode von Dr. Károly 

Moll sen. eingeführt und seitdem weltweit praktiziert. Bei der 

Unterwasserbehandlung wird der Patient in einem Gestell so fixiert, dass der Hals 

stabilisiert wird und der Körper im Wasser hängt. Am Hals oder an Hals und 

Achselhöhlen werden Gewichte zwischen zwei und 20 Kilogramm befestigt. Ziel der 

Therapie ist es, die Wirbelsäule zu dehnen und die einzelnen Wirbel voneinander 

weg zu ziehen. Erst wenn die Wirbelsäule gedehnt ist, können die Bandscheiben in 

ihren einstigen, gesunden Zustand zurückversetzt werden.  

Das Gewichtsbad ist völlig schmerzlos und wird als sehr angenehm empfunden, 

weil die Auftriebskraft des Körpers die Gelenke entlastet und das Eigengewicht des 

Körpers aufhebt. In entspanntem Zustand können die Gewichte jetzt die Wirbelsäule 

schonend dehnen. Die Behandlungszeit beträgt 20 Minuten.  

Die Behandlung wird empfohlen zur Entlastung der Bandscheiben und unter Druck 

stehender Nervenwurzeln, zur Lösung von Muskelkrämpfen und bei Band- und 

Muskelschrumpfungen. Ärzte verordnen das Gewichtsbad meist in Kombination mit 

anderen physiotherapeutischen Anwendungen als Hévízer Heilkur. Dazu gehören 

auch Packungen aus dem Heilschlamm des Seebodens und Massagen.  

 
Hévíz (Foto: Ungarisches Tourismusamt) 
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Hévíz liegt 5,5 Kilometer entfernt von Keszthely am Nordwestufer des Balaton. 

Der Hévízer See ist mit 4,5 Hektar Europas größter natürlicher Thermalsee. Er wird 

aus einer Quelle mit Schwefel-, Radium- und Mineralstoffen gespeist, die in 38 

Metern Tiefe sprudelt und den Wasserbestand des Sees binnen 48 Stunden 

austauscht. Baden ist bei Temperaturen von 32 bis 33 Grad im Sommer und 24 und 

26 Grad im Winter ganzjährig möglich, da ständig warmes Wasser aus dem 

Seeboden strömt. Dank seines hohen Schwefelgehalts ist es besonders für die 

Behandlung von rheumatischen Krankheiten geeignet. Die milden Temperaturen 

haben noch einen weiteren positiven Effekt: Auf dem See wachsen exotische 

Lotusblüten und Seerosen (www.heviz.hu). 
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Glänzendes Glas: Ein Besuch in der Kristallglasfabrik Ajka 
 

200 Jahre alte Tradition der Glasherstellung zu besichtigen  
 
Frankfurt, 16. Januar 2012. Kelche, Karaffen, Gläser, Schalen und Tierfiguren – all 

das erschaffen die Glasbläser der Ajka Kristallglas-Manufaktur im gleichnamigen Ort 

in Westungarn in mühevoller Handarbeit. Mit langen Stangen werden die rot-grünen 

Gebilde im 1.200 Grad heißen Feuer erhitzt und auf einer Werkbank wie Gummi 

auseinander gezogen. Im Anschluss blasen die Glasmacher das glühende Gebilde 

in die gewünschte Holzform, um es dann mit der Hand zu schleifen. Nach der 

Qualitätskontrolle ätzt ein Designer schließlich das Muster in die Oberfläche. So 

wird jedes Teil zu einem Unikat, das die Signatur des jeweiligen Künstlers 

widerspiegelt.  

Die Ajka Kristallglas-Manufaktur kann auf eine 200 Jahre alte Tradition 

zurückblicken. Nur wenig hat sich in der Herstellung geändert, seit Bernard 

Neumann die Fabrik 1878 in Ajka nahe der Eisenbahnlinie Budapest-Szombathely 

aufbaute, wo sie auch heute noch steht.  

Heute gibt es in der Fabrik 300 Beschäftigte. Seit 1991 wird in einem Studio auch 

Porzellan von Hand bemalt. 90 Prozent der Produktion wird exportiert – 

hauptsächlich in die USA und nach Westeuropa. Besucher, die das passende 

Souvenir direkt mit nach Hause nehmen möchten, werden im Geschenke-Shop der 

Manufaktur fündig. In langen Reihen stehen funkelnde Kristallgefäße, die in rund 20 

Farben erhältlich sind. Wie Brillanten reflektieren sie das Sonnenlicht, in ständig 

wechselnden Schattierungen und Nuancen (www.ajka-crystal.hu).  



 
 
 
 
Presse-Information 

 

UNGARISCHES TOURISMUSAMT 
kostenloses internationales Infotelefon nach Ungarn: 00800 / 36 00 00 00 

www.ungarn-tourismus.de · www.hungary.com 

Pressekontakt: 
C&C Contact & Creation GmbH, Dr. Dörte Walter, Paul-Ehrlich-Straße 27, D-60596 Frankfurt 

        Tel. +49 (0)69 / 963668-47, Fax -23, E-Mail ungarn-presse@cc-pr.com, Internet www.cc-pr.com 

Bequem von Haus zu Haus:  
Urlaub an der Westungarischen Bäderstraße 
 
Kururlaub in Ungarn beginnt direkt vor der eigenen Haustür – Angebote für 
Bad Hévíz, Bad Bük, Bad Sárvár und Bad Zalakaros unter www.mein-weg-
nach-ungarn.de und www.salamon-reisen.de  
 

Frankfurt, 16. Januar 2012. Immer mehr deutsche Veranstalter schließen sich dem 

Vertriebsnetz der Westungarischen Bäderstraße an. Bereits über 85 Anbieter von 

Reisen zu den Urlaubs- und Badeorten Bad Hévíz, Bad Bük, Bad Sárvár und Bad 

Zalakaros im Westen Ungarns finden Interessierte derzeit unter www.mein-weg-

nach-ungarn.de. Gesundheitsurlauber haben die Wahl zwischen 13 Drei- bis Fünf-

Sterne-Hotels, die mit Bus-, Flug- oder Eigenanreise gebucht werden können. 

Besonderes Extra aller Reisen ist die Möglichkeit einer Hausabholung. Auch der 

Gepäcktransfer erfolgt bequem von Haustür zu Haustür.  

Flugreisenden stehen wöchentliche Charterflüge mit Lufthansa zum FlyBalaton 

Airport in Sármellék ab 99 Euro pro Person zur Verfügung. Mögliche Abflughäfen 

sind Hamburg, Düsseldorf, Frankfurt und seit 2011 auch Berlin. Die Hausabholung 

ist ab 29 Euro pro Person zubuchbar.  

Ab 249 Euro pro Person reisen gesundheitsbewusste Urlauber aus Süddeutschland 

in einem Tag mit dem Bus an die westungarische Bäderstraße. Wer nördlich von 

Frankfurt wohnt, zahlt 349 Euro pro Person und legt auf seiner Reise ins Urlaubsziel 

einen Zwischenstopp in Passau ein – die Übernachtung mit Halbpension und eine 

Stadtführung in der „Dreiflüssestadt“ sind inklusive. Bei beiden Angeboten ist die 

Hausabholung bereits im Preis inbegriffen.  

Die Bus- oder Fluganreise kann mit einem Hotelarrangement verbunden werden. 

Das Spektrum reicht vom preiswerten Drei-Sterne-Haus bis zu modern und luxuriös 

ausgestatteten Fünf-Sterne-Hotels. Die Nutzung der hoteleigenen Thermalbäder ist 

bei den meisten Angeboten im Preis enthalten. 
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Möglich ist dieses Angebot durch die enge Zusammenarbeit des Ungarischen 

Tourismusamtes mit PA Touristik: Der Spezialist für Kur- und Wellnessreisen sowie 

bundesweite Anreiselogistik vermittelt die Busanreisen mit Durchführungsgarantie 

an die jeweiligen Veranstalter (www.mein-weg-nach-ungarn.de).  

 

Direktflüge ab Berlin, Dresden, Leipzig und Erfurt mit Salamon-Reisen 

Ungarnreisende aus den ostdeutschen Bundesländern haben gleich von vier 

verschiedenen Abflughäfen die Möglichkeit, zu den Urlaubs- und Badeorten in 

Westungarn zu gelangen: Salamon-Reisen bietet alle zwei Wochen ab 170 Euro pro 

Person Charterflüge ab Berlin sowie einmal monatlich ab Dresden, Leipzig und 

Erfurt zum FlyBalaton Airport in Sármellék an. Zudem sind auch Busanreisen 

buchbar. Für die Übernachtung hat Salamon 21 Drei- bis Fünf-Sterne-Hotels in den 

Kurorten Bad Hévíz, Bad Bük, Bad Sárvár und Bad Zalakaros sowie in Bad Tapolca 

und Bad Harkány im Programm. Unterschiedliche Kurangebote der Hotels können 

hinzu gebucht werden. Für Gäste aus Berlin, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-

Anhalt und Thüringen ist die Hausabholung im Reisepreis inbegriffen an. Reisende 

aus anderen Bundesländern können sich gegen einen Aufpreis ebenfalls von der 

Haustür abholen lassen (www.salamon-reisen.de).  

 

Unverfälschte Natur und fast mediterranes Klima  

Die Region Westungarn verbindet eine einmalige Vielfalt an Thermalquellen mit 

einer über Jahrhunderte gewachsenen Kur- und Bade-Tradition. Jedes Heilbad 

zeichnet sich durch eine besondere Qualität des Wassers aus – mit jeweils 

unterschiedlichen wohltuenden Effekten auf den Körper. Die unverfälschte Natur 

und ein mildes, fast mediterranes Klima tragen ebenfalls zu einem besonders 

erholsamen Urlaub bei.  

 


